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Planungs- und Vermessungsamt 
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Lärmbelastung der Stadt Hilden durch die A3 und A46 
 
 
Sehr geehrte Damen und Herren, 
 
aus der Analyse der Lärmaktionsplanung ergibt sich folgendes Bild der Lärmsituation in 
Hilden: 
Beim Straßenverkehr stellt die Autobahn A 3 und die A 46 einen Lärm‐ und Konfliktschwer-
punkt dar. Am Autobahnkreuz Hilden beträgt die Verkehrsbelastung auf der A 46 114.600 
Kfz/24h inkl. 12.600 SV/24h und auf der A 3 119.037 Kfz/24h mit 13.628 SV/24h (Quer-
schnittsbelastung). Die Werte stammen aus Ihrer NWSiB-Datenbank und stellen durch-
schnittliche Stärken des Kfz‐Verkehrs in 24 Stunden im Jahresmittel dar. 
 
Während der Offenlage des Hildener Lärmaktionsplans haben sich die Bürger insbesonde-
re über die Lärmbelastungen der Autobahnen beschwert. 
Inzwischen bildet sich vermehrt in der Bürgerschaft der Stadt Hilden eine verstärkte Front 
gegen den ausufernden Lärm, die noch dadurch bekräftigt wird, dass die Stadt Erkrath 
bzgl. kurzfristig geplanter Maßnahmen zur Lärmminderung auf der A3 durch den Landes-
betrieb Strassen NRW, einen Erfolg für sich verbuchen konnte. 
Da entsprechend den Analyseergebnissen der Lärmaktionsplanung eine Vielzahl Hildener 
Bürger sich in einer ähnlich prekären Situation wie in Erkrath wiederfinden, sehe ich es als 
meine Pflicht als Bürgermeister und Verantwortlicher für das Wohlergehen und Wohlemp-
finden meiner Bürgerinnen und Bürger an, Sie persönlich um eine möglichst schnelle Um-
setzung der lärmreduzierenden Maßnahmen zu bitten. 
 
Mit diesem Schreiben möchte ich Sie unabhängig vom Verfahren zur Aufstellung des 
Lärmaktionsplans eindringlichst darum bitten, für den Abschnitt des Hildener Stadtgebietes 
entlang der A3, das gesamte Potential an lärmreduzierenden Maßnahmen (Flüsterasphalt, 
Erhöhung der Lärmschutzwände) auszuschöpfen und zeitnah umzusetzen. Außerdem bitte 
ich Sie, mit uns bei der Bezirksregierung Düsseldorf durchzusetzen, dass kurzfristig die 
zulässige Höchstgeschwindigkeit auf diesen Autobahnabschnitten auf 100 km/h reduziert 
wird. 
 
Mit freundlichen Grüßen 
 
 
 
Thiele 
 


